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Mechanismus kriminellen Verhaltens ü. ä. Fragen behandelt 
(vgl. NJ 1986, Heft 6, S. 259 f.), erschien jetzt ein zweiter Band, 
der sich hauptsächlich der Kriminalitätsvorbeugung — den 
praktischen Konsequenzen aus dem vorausgegangenen Buch — 
widmet. Wenn die Ursachen der Kriminalität im ökonomi­
schen, ideologischen und sozialkulturellen Bereich liegen, 
dann muß auch die Kriminalitätsvorbeugung alle diese Be­
reiche berühren (S. 29). Im Sozialismus ist die Vorbeugung der 
Kriminalität die Hauptrichtung der Auseinandersetzung mit 
der Kriminalität. Dazu bedarf es entsprechender theoretischer 
Ausgangspositionen. Die Autoren sehen die Erforschung der 
Probleme der Kriminalitätsvorbeugung als selbständigen Teil 
der sowjetischen Kriminologie, die sich in Wechselbeziehung 
zu anderen Gesellschaftswissenschaften — und auch gestützt 
auf entsprechendes Erbe (z. B. Beccaria und Montesquieu) — 
in einem langen und komplizierten Weg als Theorie der Kri­
minalitätsvorbeugung herausbildete (S. 3 ff.).

In einem ersten Teil des Buches wird die allgemeine Theo-, 
rie der Kriminalitätsvorbeugung behandelt. Die Autoren 
stellen insbesondere auch die sozialökonomischen und ideo­
logischen Grundlagen (S. 22 bis 33), die rechtliche Regelung 

• (S. 33 bis 48) sowie die Organisation unter Hervorhebung der 
Subjekte der Kriminalitätsvorbeugung (S. 48 bis 65) und der 
Besonderheiten der Tätigkeit der einzelnen Subjekte (S. 65 
bis 105) dar.

Der komplexe Charakter des Gegenstandes, zu dem all­
gemeinstaatliche ökonomische, soziale, ideologische, kulturell- 
erzieherische und andere Maßnahmen sowie die spezifische 
Tätigkeit staatlicher und gesellschaftlicher Organe (Justiz 
usw.) gehören, fordert eine vielseitige interdisziplinäre Ar­
beit und Kooperation (S. 11). Die KriminalitätsVorbeugung 
kann nicht „nur auf die Schultern der rechtsschützenden Or­
gane“ verlagert werden; dahingehende überkommene Vor­
stellungen, auch in der Bevölkerung, daß strenge Gesetze und 
Strafen die Kriminalität beseitigen könnten, müssen über­
wunden werden (S. 23).

In einem zweiten Teil des Buches wird eine kriminolo­
gische Charakteristik der einzelnen Deliktsarten gegeben und 
ihre Vorbeugung behandelt (S. 129 bis 278). Da namentlich die 
schweren Angriffe auf das sozialistische Eigentum über lange 
Zeit — bei nicht geringer Latenz — begangen werden, wobei 
das kriminelle Handeln durch verschiedene Umstände ermög­
licht, erleichtert und begünstigt wird, ergeben sich daraus 
spezifische Schlußfolgerungen für die Wirtschaftsleitung, aber 
auch für die Lösung von Problemen der Versorgung. In die­
sem Zusammenhang wenden sich die Autoren auch gegen 
eine Überschätzung der Möglichkeiten der Freiheitsstrafe 
(S. 210 ff.). Bei der Behandlung der Straftaten gegen die Per­
sönlichkeit wird ausführlich und differenziert auf das Pro­
blem des Alkoholismus eingegangen (S. 205 ff.).

In der Sowjetunion ist für die Jugendkriminalität ihre 
rückläufige Tendenz charakteristisch (S. 239). Für die Her­
ausbildung der jugendlichen Persönlichkeit und damit für die 
Vorbeugung (besonders die Frühvorbeugung) der Jugend­
kriminalität spielt die Familie eine entscheidende Rolle 
(S. 256). Zugleich bedarf es der Überwindung von Erschei­
nungen des Formalismus und Bürokratismus in der vorbeu­
genden Tätigkeit unter der Jugend.

Von besonderem Interesse ist auch der dritte Teil des 
Buches, der die Zusammenarbeit der RGW-Staaten im Kampf 
gegen die Kriminalität und die Rolle der UNO und der nicht- 
staatlichen internationalen wissenschaftlichen Organisationen 
(nämlich der Internationalen Strafrechtsgesellschaft — AIDP —, 
der Internationalen Kriminologischen Gesellschaft und der 
Internationalen Gesellschaft des Sozialen Schutzes) bei der 
Kriminalitätsvorbeugung behandelt (S. 279 bis 294). Ausführ­
lich gewürdigt werden die Weltkongresse der UNO über die 
Kriminalitätsvorbeugung und die Behandlung der Straftäter, 
die seit 1955 alle fünf Jahre stattfinden.

Der vierte Teil befaßt sich mit der bedrohlich anwachsen­
den Kriminalität in den kapitalistischen Ländern (S. 295 bis 
320). Es werden ihre Gesetzmäßigkeiten und qualitativen 
Merkmale herausgearbeitet. Dabei werden die Verbrechen 
gegen den Frieden und die Menschlichkeit, sowohl Aggres­
sion, Völkermord und Apartheid, aber auch Söldnertum und 
Terrorismus, als Verbrechen des Imperialismus und seines 
menschheitsfeindlichen Systems nachgewiesen.

Die jüngste Arbeit führender sowjetischer Kriminologen, 
die besonders durch Humanismus, Wissenschaftlichkeit, Hi­
storismus und weltweite Betrachtungsweise charakterisiert 
ist, verdient nicht nur von Wissenschaftlern unseres Landes 
aufmerksam studiert zu werden.

Prof. Dr. sc. ERICH BUCHHOLZ 
und Dr. FJODOR MAGAREWSKI,
Sektion Rechtswissenschaft der Humboldt-Universität Berlin
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